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Ihr Angehöriger wird derzeit in unserem Intensivverbund betreut.  
Für Sie ist diese Situation vermutlich ungewohnt und belastend.

Wir wissen um Ihre Sorge und möchten Ihnen mit dieser Broschüre 
helfen, mit den außergewöhnlichen Umständen besser zurecht  
zu kommen.

Diese Broschüre kann natürlich kein Gespräch ersetzen. Deshalb sind 
wir gerne bereit, Ihre Fragen persönlich zu beantworten. Bitte wenden 
Sie sich an die betreuende Pflegeperson oder an die diensthabende 
Ärztin bzw. den diensthabenden Arzt.

Liebe Besucherinnen  
und Besucher!

Hinweis

Die einzelnen Bereiche des Intensivverbundes sind mit drei unterschied- 
lichen Farben gekennzeichnet. Um zu Ihrem Angehörigen zu gelangen,  
drücken Sie bitte die Glocke in der jeweiligen Farbe der zuständigen Station.  
Diese sind:



Der Intensivverbund ist ein Kompetenz-
zentrum und ein räumlicher Verbund 
aller Intensiv- und Überwachungsstatio-
nen im Krankenhaus der Barmherzigen 
Schwestern Ried.

Dieser Verbund besteht aus der Anäs-
thesie Intensiv, der Inneren Intensiv 
und der Stroke Unit. Die drei Fachge-
biete befassen sich mit der Diagnostik 
und Therapie von lebensbedrohlichen 
Krankheiten und Zuständen.

Durch das bestehende Organisations-
konzept des Intensivverbundes und die 
Zusammenarbeit aller Expertinnen und 
Experten ist eine qualitativ hochwertige 
Versorgung unserer Patienten möglich.

Vieles auf einer Intensivstation unter-
scheidet sich vom üblichen Kranken-
hausbetrieb, besonders durch die zahl-
reichen Apparate und medizinischen 
Geräte, mit denen die Patientinnen und 
Patienten überwacht und behandelt 
werden. Diese Geräte reagieren selbst 
auf kleine Veränderungen bei der über-
wachten Person mit hör- und sichtbaren 
Signalen.
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Die Anästhesie Intensiv verfügt über 
sieben Intensivbehandlungsplätze und 
ein Aufwachbett zur Überwachung 
von Patientinnen und Patienten nach 
Operationen.

In Verbindung mit hochmodernen 
medizinisch-technischen Geräten und 
Computern zur ständigen Überwa-
chung und Behandlung der Patienten 
ermöglicht unsere Intensivstation eine 
Hightech-Medizin. 

Auf unserer interdisziplinären Station 
behandeln wir alle Krankheitsbilder, ins-
besondere aus den operativen Fächern. 
Darüber hinaus werden auch Patienten 
mit internistischen Erkrankungen ver- 
sorgt, wenn die Krankheitsschwere eine  
invasive Beatmung und Nierenersatz- 
therapie notwendig macht.

Die Anästhesie Intensivstation

Ärztliche Leitung 
Prim. Dr. Peter Hohenauer

Bereichsleitung Pflege 
Margit Gattringer, MSc

Kontakt 
+43 7752 602-91251

Code für telefonische Anfragen 



Die Innere Intensiv verfügt über sieben 
Behandlungsplätze, wobei ein Patien-
tenzimmer als Isolierzimmer mit allen 
technischen Möglichkeiten und Schleu-
sen ausgestattet ist. Dies ermöglicht  
die fachgerechte Schutz- oder Quellen- 
isolation von Intensivpatienten, falls 
erforderlich.

An unserer Inneren Intensiv werden  
Patientinnen und Patienten mit schweren  
internistischen Erkrankungen wie Herz-
schwäche, Atemproblemen bei schwerer 
Lungenerkrankung, Infektionen, Vergif- 
tungen, Rhythmusstörungen und Stoff-
wechselentgleisungen überwacht und 
behandelt. 

Falls nötig können wir die Atmung des 
Patienten durch die nicht invasive Venti-
lation, also eine „sanfte“ Atemhilfe über 
eine Maske, unterstützen. Ebenso ist die 
Unterstützung des Herzens durch einen 
Schrittmacher jederzeit möglich.

Die Innere Intensivstation

Ärztliche Leitung 
Prim. Dr. Thomas Winter

Bereichsleitung Pflege 
Margit Gattringer, MSc

Kontakt 
+43 7752 602-91261

Code für telefonische Anfragen 



An unserer Stroke Unit mit sechs Betten 
werden Patientinnen und Patienten mit 
einem akuten Schlaganfall oder über-
wachungspflichtigen neurologischen 
Krankheitsbildern behandelt.

Bei raschem Eintreffen eines Patienten 
mit Schlaganfallsymptomatik kann nach 
Durchführung der notwendigen Diag-
nostik (zum Ausschluss einer Blutung) 
innerhalb der ersten Stunden nach 
Auftreten des Schlaganfalls eine gerin-
nungshemmende Substanz verabreicht 
werden, um das Blutgerinnsel im Gehirn 
aufzulösen. Liegt ein großer Gefäßver-
schluss vor, wird in Zusammenarbeit 
mit dem Kepler Universitätsklinikum 
Linz eine mechanische Entfernung des 
Gerinnsels mittels Katheterverfahren 
durchgeführt.

Das Ziel von umfassenden Untersuchun-
gen während des Aufenthalts ist die 
Feststellung der Schlaganfallursache, 
um gezielte Therapien und Maßnahmen 
zur Prophylaxe einleiten zu können.
Eine frühzeitige Rehabilitation zur 
Wiedererlangung der körperlichen, geis-
tigen und sozialen Fähigkeiten durch 
Mitarbeitende unserer Physio- und 
Ergotherapie sowie unserer Logopädie 
wird angestrebt.

Die Stroke Unit

Ärztliche Leitung 
Prim. Univ.-Prof. Dr. Andreas Kampfl

Bereichsleitung Pflege 
Margit Gattringer, MSc

Kontakt 
+43 7752 602-91271

Code für telefonische Anfragen 



Auskünfte
Für Auskünfte über den momentanen Zustand Ihres Angehörigen, 
bitten wir Sie, uns eine Ansprechperson zu benennen.

Unterstützungsangebote
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie für Ihren Angehörigen oder für  
sich selbst den Beistand der Krankenhausseelsorge und/oder der 
klinischen Psychologie wünschen.

Das Entlassungsmanagement unterstützt Sie bei der Organisation 
der pflegerischen Versorgung nach dem Krankenhausaufenthalt.  
Wir vermitteln gerne einen Kontakt.

Persönliche Gegenstände
Bitte bringen Sie Ihrem Angehörigen Toilettenartikel, Hausschuhe, 
Rasierer und evtl. Brille, Hörgerät und Zahnprothesen mit.

Mobiltelefone/Handys
Aufgrund der sensiblen Überwachungsapparaturen ist die Verwen-
dung von Handys untersagt. Unser Schnurlostelefon steht Ihrem 
Angehörigen jedoch für Gespräche jederzeit zur Verfügung.

Wichtige Informationen

Medizinische Auskunft erhalten Sie vom ärztlichen  
Personal von Montag bis Freitag von 13.00 bis 14.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung.

i



Hinweise für Besucherinnen 
und Besucher

Unsere Besuchszeiten entnehmen Sie der Homepage. Bitte 
halten Sie die Besuchszeiten ein.

Ihr Besuch und Ihre Zuwendung sind wertvolle Bestandteile für die  
Linderung der Beschwerden Ihres Angehörigen. Da der Besuch je- 
doch auch anstrengend sein kann, sollte dieser nur von den nächsten 
Angehörigen und maximal zwei Personen gleichzeitig erfolgen. Die 
intensive Betreuung macht es unter Umständen erforderlich, dass Sie 
trotz der Besuchszeiten länger auf den Einlass warten müssen.

Kinder sind als Besucher gerne willkommen. Bitte wenden Sie 
sich vor dem Besuch an das zuständige Pflegepersonal, um sich 
über den Ablauf zu informieren.

Im Falle einer Erkältung ersuchen wir Sie, von einem Besuch 
Abstand zu nehmen.

Zum eigenen Schutz und dem aller Patienten bitten wir Sie,  
vor dem Betreten und beim Verlassen der Station eine Hände- 
desinfektion durchzuführen.

Das Mitbringen von Blumen und Topfpflanzen ist aus 
hygienischen Gründen untersagt.



Meine persönlichen Notizen





Anästhesie Intensiv: +43 7752 602-91251
Innere Intensiv: +43 7752 602-91261
Stroke Unit: +43 7752 602-91271
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